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Der Expertentipp
Moderne Handchirurgie - \!'as tun bei Arthrosen' Kar-
paltunnelsyndrom, Krummfingcrkrrnkheit & Co.

Taetäglich bcnutzen wir unsere Hlirxlc grnz sclbsrvcrständlich zLrn Grer-

len Tästen und Fcslhalten. Dcr wahre StcLlcnwert dLescr kleinen Wunder-
rverkc aus zahlrcichen Knochen. Mus-

Unfallchirurg und Handchirurg in dcr
Chirurgischen Gcmeinschaäsprax is.

Gcmeinsam lübren die drei lxperlen
pro Jahr rund 1.000 Eingrific an llän-
den und l-ing€rn durch.

Zu den häufigs1en Erkrankungen der
Händc und Finger zählt neben dcm
Karpahunnelsyndron, also deln Ein-
klennnen dcs Mittelnervs rnr Bercich
.les Handwurzeltunnels. und .Arlhrosen
auch dic Krunnnlingcrkrxnkheil Dtr

runter versleh! man die stranglürürigc
Verdickunjt und knötchenartigc Vcr;in-
derung des BiDdcgewebes in dcr Ilohl'
hand. durch die sich mit dcr Zeit die

keln uändern. Nerven und Sehnen

wirrl üns hliulig jcdoch eßt dann b€-

wusst, wcnn sic nicht nlehr richtig
lirrklionicrcn und selbst gnnz rlhägli-
che Dingc $ic das Anhcben der Kaffcc-
tasse zur Qral wenicn. .,Häulig erwach-
sen d.rnus ruch psychischc Problenc.
li. dic fu|ktio.sl:ihigkeit noch weiler
bccinrrichtigcn , 

'veiß 
Dr. mcd. Robei

Porcher, f-rcharrr nll Chirurgie. Unlall-
chirurg Lrnd lla.dchimrg dcr Uberödii-
chcrr Chlrurgischcr Genrcinschaftspm-
xis in der Enrnr Klinik in Seligenstadt

it weireren P.axisstandortcn in Hen-
au, OfTenbach, Croß-Umstadi und
(ir0ß-Gcrau.
Trotzdem ignorieren vielc Belroffeüe
Taulrhcitsgelühle odcr sogar Schmerzcn

ren Opcralion haben Paticnlen so gut
wic keirrcn Kontakt zu r|deren Paticn
ren. die potcnticll Träger eines rcsislen-
1cn llrkteriums sein könnten. Darüber
binlus lrelcn die geiährlichen Keime
v.r rlldn dort luL wo vrele Patienlen
mit Anlibiotika behandelt werden und
dies ist in Praxen ambulanter Operateur€
in dcr Iiegel nicht der Fall". ergänzl Dr.
Jand:r.
Nebcu der Operation ist lur den Hei'
lungsprozess auch die Nachsorge, die in
rr Überörtlichen Chirursischen Ge

D,!inschafispraxis !om behandelndcn
Orc.arcur selbst durchgenjhrt wird. s,J'

wie I']lrysiothcrafic cnorm wichtig. IIicr
hrr dic (lcmeinschrtisl)ruxis letzl im
Rahr en der Intcgrierten Versorgung
mit vielen lac\ctzlichen Klankcnkassen

D nrcd. Rabcn Porchet

die erslcn Anzeichen *'ic Kribb€h.
lange. Dabei gilt: ,.Jc früher eine Bchandlung eriblgr, desto besser sind di€

Chancen nicht nur Schmerziicihcit zu erreichcn, sonden aucb die Funkdon

dcr Hände zu erhalten", so Dr. Georg Jand.]. F-acharzt fiir Chirurgie, Hand-

und Fußchirurgie am Praxisslandort GIoß Cerau ,,Aufgrund der enonncn

Komplexrtä1dcr llande sollten Paricnten bci dcr Wahl des Arrtcs allerdings
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l-i. e. /,-..,mmcnlcr crr. DarLibcr \i- /1"'l'''l'^'r'''lna|o|.n.,|t
f/ rs werdef von ücr ilruLichlrurnLc dcr
Chirurgischen G en cinsc ha äipraxis
Tel1nis' undGolfellenbogen. Frakturen odcr Uberbeine !hcrapiert

Viele dcr Erkrankungen im tsereich dcr tlände und Finger können selu
gut durch einen operativcn Eingriffbehandcll werden. Ir dcr Chirurgischen
Gemeinschaftspüxis erfolgt dicscr in der ltegel anbülanl ,,Das hal den

Vorteil. dass dcr Patien! nach cinem EinßdJlzu llause ;n seirer gcwohnten

Umgebung gcnesen kann. Zudcn ist die Geiahr. sich mit Krankcnhauskei-
nen zu infizieren, bei arnbulanlcn Operatjonen dcullich 8€ringer als bei er-

nem stalionärcn Aufenthalt". crklärt Dr. Hrßclbachcr. ,,Bei eincr ambulan-

Dr. Cears Juntld

spezielle Vereinbarungen getroftan,,Aufgrund dicser Kooperationen kön-
nen wir nun auch vielen Kasscnpalienten Leislungen anbielen. die sonst nur

Privatpa{ienten vorbehalten sind. Dazu zühlen eben auch die Zuzahlungsbe-

freiung für lleilmitlel, Krrnkengymnastik und Hilfsmillel, wie zum Beispiel
Bandagen oder Orthcsen, sowie dic Mäglichkeit (lcs stationären Aufenthalts
in der privaten E ma Klinik", so Dr. Porchcr. Arztlicher Lerter dcr Elnma

Klinik.
W€itern Informrtioncn zünr Thrmr,,llandchirurgic" gcben die Ex-

perten bci einem lnlormälions:rl)cnd a MithYoch,2l. Scptember, um
l9 Uhr, in AschalTenburg (]\lärtinushaüs). Di0'teilnäh rt ist kostenfrei.


